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>>Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg<< 

Gründung:  

- 1484 als Ratsbibliothek 
- 1914 Übernahme der Funktion als Universitätsbibliothek 
- 1945 Zusammenlegung von Stadtbibliothek und Rothschild’scher Bibliothek 

zur Stadt- und Universitätsbibliothek 
- 2005 Zusammenlegung mit der Senckenbergischen Bibliothek und 

Umbenennung in »Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg«.  

Bibliotheksleitung: 
Dr. Heiner Schnelling – Direktor 
Dr. Angela Hausinger - Stellv. Direktorin 

Wer wir sind: 
Die Universitätsbibliothek Frankfurt am Main zählt mit ihren umfangreichen 
Beständen und Sammlungen [10,18 Millionen Medieneinheiten im Jahr 2018] zu 
den zentralen wissenschaftlichen Bibliotheken in der Bundesrepublik Deutschland. 
Sie vereinigt in sich die Funktion einer wissenschaftlichen Bibliothek für die Stadt 
Frankfurt und das Rhein-Main-Gebiet, einer Universitätsbibliothek mit zahlreichen 
Landesaufgaben und einer Schwerpunktbibliothek innerhalb der überregionalen 
Literaturversorgung. 

Anschrift: 
Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg 
Bockenheimer Landstr. 134-138 
60325 Frankfurt am Main 
Tel.: 069/ 798-39205 

Weitere Standorte der Universitätsbibliothek Frankfurt am Main: 

Campus Riedberg, Sportcampus Ginnheim, Campus Westend und Campus 

Bockenheim, Campus Niederrad 

Mitarbeiterzahl: 233 

Pressekontakt und Anfragen für Bildmaterial: 

Bernhard Wirth 

Tel.: +49 (69) 798 39223 

Fax: +49 (69) 798 39062 

E-Mail: pr-team@ub.uni-frankfurt.de 

 

Bibliothek im Web: 
http://www.ub.uni-frankfurt.de 

https://twitter.com/ub_ffm 
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>>Schopenhauer-Studio<< 

 

Was ist das? 

Das Schopenhauer-Studio ist der neue multifunktionale Ausstellungsraum der UB 

J.C. Senckenberg. Anhand einer Studio-Ausstellung, die aus ausgewählten 

Sammlungsobjekten der UB und GU, besteht, werden Entscheidungsprozesse und 

die grundlegenden Praktiken rund um Sammlungen erläutert. Dabei werden Fragen 

wie  

Warum gibt es Sammlungen? Wie entstehen Sammlungen? Was macht eine 
Sammlung so wichtig?  

beantwortet. Als multifunktionaler Ausstellungsraum dient er nicht nur der 

musealen Weise der Wissensvermittlung, sondern kann auch als Forum für Vorträge 

und Veranstaltungen umfunktioniert werden.  

Anschrift: 
Universitätsbibliothek Frankfurt am Main 
Bockenheimer Landstr. 134-138 
60325 Frankfurt am Main 
Tel.: 069/ 798-39205 

Pressekontakt: 

Jessica Zülch 

Tel.: +49 (69) 798 39571 

E-Mail: events@ub.uni-frankfurt.de 

 

Schopenhauer-Studio im Web: 

http://www.ub.uni-frankfurt.de 
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>>Selbst Denken<< 

 

Selbst Denken 

200 Jahre Arthur Schopenhauers >>Die Welt als Wille und Vorstellung<< 

Vor 200 Jahren erschien das Hauptwerk des Frankfurter Philosophen Arthur 
Schopenhauer Die Welt als Wille und Vorstellung. Aus diesem Anlass präsentiert die 
Universitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg in Zusammenarbeit mit der 
Schopenhauer-Gesellschaft e. V. die erste Ausstellung in ihrem neuen 
Schopenhauer-Studio. 

Im Zentrum steht das Hauptwerk selbst. Es enthält laut Schopenhauer einen 

einzigen Gedanken, der aber nicht anders als in vier umfangreichen Büchern 

mitgeteilt werden kann. Den Kern bildet der Wille als zielloser Lebensdrang In 

jedem Buch wird eine andere Perspektive auf ihn eingenommen. Die sich daraus 

ergebenden mannigfaltigen Verzweigungen in Erkenntnistheorie, Naturphilosophie, 

Ästhetik und Ethik eröffnen einen organisch strukturierten Gedankenraum, der in 

der Ausstellung anschaulich und begehbar wird. Eingangs werden die 

Besucherinnen und Besucher durch die Genese der Lehre vom Willen und ihre 

erkenntnistheoretischen Voraussetzungen geleitet. In einer ‚Schreibwerkstatt’ wird 

anhand der Manuskripte und Handexemplare Schopenhauers sowie durch 

Einbeziehung von Büchern aus seiner Privatbibliothek die Arbeitsweise des 

Philosophen erlebbar gemacht.  

Kuratoren: Matthias Koßler und Mathias Jehn 

Gestaltung: Raimund Ziemer 

Eröffnung: Dienstag, 22. Oktober 2019, 18:00 Uhr 

Ausstellungsdauer: 23. Oktober 2019 – 19. Januar 2020 

Eintritt frei 

Öffnungszeiten: Dienstag -Sonntag 13:00 – 18:00 Uhr; montags geschlossen  

Öffnungszeiten während der Feiertage 

24.12. – 26.12.2019 geschlossen 

27.12. – 29.12.2019 13:00 – 18:00 Uhr 

30.12.2019 – 01.01.2020 geschlossen 

Pressekontakt: 

Dr. Mathias Jehn 

Tel.: +49 (69) 798 39007 

E-Mail: m.jehn@ub.uni-frankfurt.de 

 

Selbst Denken im Web: 

https://www.ub.uni-frankfurt.de/ausstellung/selbst-denken.html  

mailto:m.jehn@ub.uni-frankfurt.de
https://www.ub.uni-frankfurt.de/ausstellung/selbst-denken.html

